
 1775/2018 - Anlage Bezuschussung von spartenübergreifenden Projekten 2018, hier Innovative Kleinfestivals und Veranstaltungen

Projektträger
Institution

Projekt
vorauss. 

Projektzeitraum
Kurzbeschreibung des Projektes Zuschuss

1 SEE!                      The Think 01.07.-01.10.2018

Architektur: 'The Think' ist eine Gemeinschaftsinitiative von 
Kölner Künstlerinnen in Zusammenarbeit mit der 
Fachhochschule für Architektur in Köln zur Stärkung der 
performativen, interdisziplinären Formate innerhalb der 
darstellenden Künste, die  auf den öffentlichen Raum zielt. Im 
Rahmen des Projektes soll ein temporär bespielbarer Bau 
entwickelt werden, der an zentraler Stelle platziert werden und in 
einer 72 Stunden Performance bespielt werden soll.

    8.000,00     

2 FWT                     
flausen - young artists in 
residence

Okt 18

Wissenschaft: 'Flausen' ist das Projekt eines überregionalen 
Netzwerkes mittlerer Theaterspielstätten zur Profilierung 
experimenteller und interdisziplinärer Arbeitsansätze von jungen 
Künstlerinnen und  Künstlern, die nach einer Residenzphase ihre 
Arbeitsergebnisse vorstellen können. 

    4.000,00     

3 Code Karussell UG  Zusammen leuchten 26.05.2018

Angewandte Kunst: Das Festival 'Zusammen leuchten' 
verknüpft auf innovative Art und Weise sein 
spartenübergriefendes Programm aus Musik, Poetry Slam, Tanz 
& Theater und Film mit Angeboten aus dem Bereich der 
angewandten Künste und der Jugendkultur.

    5.000,00     

4 Angels Aerials      

Lebenslinien - eine 
Choreographie für 
Kammerorchester und 
Flugtheater

Jan - Feb 18

Sport/Akrobatik: Die 'Angels Aerials' verbinden Tanz mit 
Luftakrobatik und liefern in ihren vertikalen Choreografien, z.B. 
an Hauswänden oder Türmen, spektakuläre Bilder. Das Projekt 
kombiniert die choreograische Arbeit zusätzlich mit Live Musik 
zu einer Flugtheaterinszenierung. 

    5.000,00     

5
UAA Ungers Archiv für 
Achitekturwissenschaft 

Die Möbel von Egon Eiermann
14.01.- Ende 
Februar 18

Architektur: Das UAA - Ungers Archiv für 
Architekturwissenschaft - organisiert parallel zu den Passagen 
eine Ausstellung von Egon Eiermann, der zu den wichtigsten 
Architekturpersönlichkeiten der deutschen Nachkriegsmoderne 
zählt. Neben seiner Bautätigkeit entwarf er viele noch heute 
bekannte Designklassiker und prägte eine Generation junger 
Architekten u.a. O.M. Ungers. Mit der Ausstellung werden die 
Wechselwirkungen zwischen Architektur, bildender Kunst und 
Design dargestellt und auch diskutiert. 

    4.500,00     

6 KASA Kollektiv     
10/2 (Festival) / What now and 
where to

Juli - Dez 18

Jugendkultur: Das KASA Kollektiv ist ein interkultureller 
Zusammenschluss von drei jungen Choreografinnen, die im 
Rahmen eines 2-tägigen Festivals sowohl eine Premiere als 
auch mehrere Wiederaufnahmen älterer Arbeiten und außerdem 
Gesprächs- und Workshopangebote für das Publikum 
durchführen werden. Dabei reflektieren die Künstlerinnen globale 
politische Themen, u.a. aus der Perspektive ihrer 
Herkunftsländer. 

    6.000,00     

7
The Ordinary Dance 
Theatre                     

Woman Hood Vol. III Mai - Aug 18

Sport: Das Tanztheater Ensemble unter der Ltg. von Lisa 
Freudenthal arbeitet an der Schnittstelle zw. urbanem und 
zeitgenössischem Tanz.Vorzugsweise wird der öffentliche Raum 
bespielt um auch ein nicht vorgebildetes Publikum zu erreichen. 
Die aktuelle Produktion zum Thema 'Krise' kombiniert zudem 
Tanz und Live Musik mit Bewegungselementen der 
Kampfsportart Jiu Jitsu.  

    6.000,00     

8 DADAFÜR         Dans(e) la rue Aug 18

Stadtentwicklung/Stadtgeschichte/Architektur: In 
Kooperation mit der französischen Straßenkünstlerin Naüm wird 
der Ebertplatz zu einem Begegnungsort für Bürger, Anwohner 
und Passsaten und Künstler/innen, um dort gemeinsam eine 
musiklisch-tänzerische Performance im öffentlichen Raum zu 
gestalten. Durch die schwellenfreie Partizipation wird die eigene 
Kreativität wiederentdeckt und zur Gestaltung im öffentlichen 
Raum ermutigt.  

    5.000,00     

9 Laia Genc
All the Jazz 2018 -  Ein 
musikalischer Stadtspaziergang

5 Termine je ab 
März 18
und 
September 18

Stadtgeschichte: Die Stadtführungen der Pianistin Laia Genc 
sind ein klassisches Vermittlungsprojekt, das sich an 
Musikinteressierte richtet und auf ebenso unterhaltsame wie 
sachkundige Weise die Geschichte des Jazz in Köln durch 
Besuche originaler Schauplätze (Clubs, Spielstätten, Säle, 
Studios, Rundfunk, etc.) und durch Kommentare sowie 
Klangbeispiel nacherlebbar macht.

    2.100,00     

10 Thea Soti Urban Stories Juli - Dez 18

Mode/Design: Urban Stories sind musikalische Interventionen 
im öffentlichen Raum sowie an nicht kulturell geprägten Orten 
(Kiosk, Fashion Store, Apoptheke, etc.), die unter Einbeziehung 
der Stadtgeräusche je nach Gegebenheit als Straßenmusik, 
Flash-Mob, Wohnzimmerkonzert und Performance-Happening 
von der Sängerin Thea Soti und dem Saxophonisten Jonas Engel 
gestaltet werden.

    2.700,00     

11
And She Was Like: 
BÄM! E.V.             

BÄM! Talks: All Day 2018 Sep - Nov 18

Journalismus: Das  bereichtsübergreifende Frauennetzwerk 
plant 2018 eine Reihe von Talks, Workshops und Performances 
mit (inter-)nationalen Protagonistinnen, die 'Feminismen' in ihre 
politisch und sozial ausgerichteten künstlerische Praxis 
einfließen lassen. Sie thematisieren dabei u.a. Migration, 
Erinnerungskultur, Geschichte, das Sprechen und 
Mehrsprachigkeit. 

    5.000,00     

12
Bürgerzentrum 
Ehrenfeld e.V.    

Ehrenfeld.Ein Körper 11.-13.05.2018

Sport/Willkommenskultur: Im Projekt "Ehrenfeld: Ein Körper" 
wird an einem Tag der Leo-Amann-Park im Stadtteil von 
verschiedensten Gruppen und Künstlerinnen und Künstlern 
bespielt und zur Präsentation von Initiativen aus dem Stadtteil 
geöffnet. Es soll eine Mischung aus Choreografie, 
Musikangeboten, Präsentationen von bildender Kunst, 
Workshops zum Thema Körperbeherrschung und Angebote der 
Willkommenskultur geben. Das Vorhaben ist in das stadtweite 
Festival SOMMERBLUT eingebunden. 

    7.000,00     

13

raum13 gGmbH in 
Kooperation 
Gehrke&Buschmann&Sc
hmidt                      

LAB 1869 Zukunftswerk Stadt 05.05.-03.06.2018

Stadtentwicklung/Stadtgeschichte/Architektur: Raum 13 
setzt sich in einem über mehrere Wochen stattfindenden 
Zukunftslabor mit dem derzeit entstehenden Otto-Langen-
Quartier im rechtsrheinischen Köln auseinander. Anwohner und 
interessierte Bürger erhalten in verschiedenen Formaten 
Gelegenheit sich umfassend zu informieren und auch eigene 
Zukunftsideen einzubringen. Das 'Zukunftswerk' umfasst 
u.a.Diskussionen, Ausstellungen, theatrale Führungen und  
Workshops zu Kunst, Architektur und Stadtgeschichte.

    4.700,00     

  65.000,00     

Entscheidung der Verwaltung über Anträge auf Förderung von Innovativen Kleinfestivals und Veranstaltungen (spartenübergreifende Projekte) 2018
(Stand 01.06.2018)


